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Norm

ARB1/80 Art6;

B-VG Art130 Abs4;

NAG 2005 §24 Abs4;

NAG 2005 §43 Abs2;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwGVG 2014 §17;

VwGVG 2014 §28 Abs2;

VwGVG 2014 §28 Abs3;

1. B-VG Art. 130 heute

2. B-VG Art. 130 gültig ab 01.02.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2019

3. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.2019 bis 31.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

4. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.2019 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

5. B-VG Art. 130 gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

6. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.2015 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 101/2014

7. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 115/2013

8. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

9. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

10. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.1998 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/1997

11. B-VG Art. 130 gültig von 01.01.1991 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

12. B-VG Art. 130 gültig von 01.07.1976 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

13. B-VG Art. 130 gültig von 18.07.1962 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 215/1962

14. B-VG Art. 130 gültig von 25.12.1946 bis 17.07.1962 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946

15. B-VG Art. 130 gültig von 19.12.1945 bis 24.12.1946 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

16. B-VG Art. 130 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934
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1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Dem VwG steht sowohl in den in Art. 130 Abs. 4 B-VG vorgesehenen und in § 28 Abs. 2 VwGVG 2014 angeordneten, als

auch in den von § 28 Abs. 3 erster Satz VwGVG 2014 erfassten Fällen, in denen nicht § 28 Abs. 3 zweiter Satz VwGVG

2014 eingreift, eine kassatorische Entscheidung nicht oAen (vgl. E 26. Februar 2015, Ra 2014/22/0103 bis 0105). Das

VwG hat im Spruch des angefochtenen Erkenntnisses der gegen den bekämpften Bescheid erhobenen Beschwerde des

Fremden Folge gegeben und diesen Bescheid behoben. Ein inhaltlicher Abspruch über den Antrag des Fremden auf

Erteilung einer "Niederlassungsbewilligung" erfolgte nicht. Damit hat es gegen seine VerpCichtung verstoßen, nicht nur

die gegen den verwaltungsbehördlichen Bescheid eingebrachte Beschwerde, sondern auch die Angelegenheit zu

erledigen, die von der Verwaltungsbehörde zu entscheiden war. Soweit das VwG der Ansicht ist, dass der Fremde

(nunmehr) die Voraussetzungen des Art. 6 ARB 1/80 erfülle und ihm etwa ein Aufenthaltstitel "Rot-Weiß-Rot - Karte

plus" zukäme, so ist ihm entgegenzuhalten, dass der Fremde während des vor der belangten Behörde anhängigen

Verfahrens einen Antrag auf Erteilung einer Niederlassungsbewilligung für selbständige Erwerbstätigkeit - die nicht von

Art. 6 ARB umfasst ist (vgl. E 23. Juni 2015, Ro 2014/22/0038) - stellte, den er im Beschwerdeverfahren aufrecht hielt.

Gegenstand des Beschwerdeverfahrens war somit die behördliche Abweisung des Zweckänderungsantrages wegen

Nichtvorliegen der Voraussetzungen des § 43 Abs. 2 NAG 2005.Dem VwG steht sowohl in den in Artikel 130, Absatz 4,

B-VG vorgesehenen und in Paragraph 28, Absatz 2, VwGVG 2014 angeordneten, als auch in den von Paragraph 28,

Absatz 3, erster Satz VwGVG 2014 erfassten Fällen, in denen nicht Paragraph 28, Absatz 3, zweiter Satz VwGVG 2014

eingreift, eine kassatorische Entscheidung nicht oAen vergleiche E 26. Februar 2015, Ra 2014/22/0103 bis 0105). Das

VwG hat im Spruch des angefochtenen Erkenntnisses der gegen den bekämpften Bescheid erhobenen Beschwerde des

Fremden Folge gegeben und diesen Bescheid behoben. Ein inhaltlicher Abspruch über den Antrag des Fremden auf

Erteilung einer "Niederlassungsbewilligung" erfolgte nicht. Damit hat es gegen seine VerpCichtung verstoßen, nicht nur

die gegen den verwaltungsbehördlichen Bescheid eingebrachte Beschwerde, sondern auch die Angelegenheit zu

erledigen, die von der Verwaltungsbehörde zu entscheiden war. Soweit das VwG der Ansicht ist, dass der Fremde

(nunmehr) die Voraussetzungen des Artikel 6, ARB 1/80 erfülle und ihm etwa ein Aufenthaltstitel "Rot-Weiß-Rot - Karte

plus" zukäme, so ist ihm entgegenzuhalten, dass der Fremde während des vor der belangten Behörde anhängigen

Verfahrens einen Antrag auf Erteilung einer Niederlassungsbewilligung für selbständige Erwerbstätigkeit - die nicht von

Artikel 6, ARB umfasst ist vergleiche E 23. Juni 2015, Ro 2014/22/0038) - stellte, den er im Beschwerdeverfahren

aufrecht hielt. Gegenstand des Beschwerdeverfahrens war somit die behördliche Abweisung des

Zweckänderungsantrages wegen Nichtvorliegen der Voraussetzungen des Paragraph 43, Absatz 2, NAG 2005.
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